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Thema:
 
Brechung des Lichts – Totalreflexion
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Geräte:
Lichtbox mit Schlitzblende(n), diverse Prismen, Halbzylinder, Stromversorgung (12 V), Geo-Dreieck

I.
Totalreflexion und Grenzwinkel


Bestimme mit Hilfe der nebenstehenden Anordnung den Grenzwinkelg, bei welchem die Brechung in Totalreflexion übergeht.


Ergebnis:    42°


Warum muß bei dem Versuch der einfallende Strahl zuerst auf die gekrümmte Fläche fallen ?

Nur in diesem Fall kann die ebene Grenzfläche vom dichteren Medium aus getroffen werden.


Warum muß er auf den Mittelpunkt M der Basis des Körpers weisen ?


Nur dann wird der einfallende Strahl nicht gebrochen, außerdem ist die Winkelmessung besonders einfach

II.
Planparallele Platte 
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Verwende den abgebildeten prismatischen Körper und lasse einen Lichtstrahl gemäß der Abbildung so auftreffen, dass ein Teil des Lichts auch auf der gegenüberliegenden Seite den Körper verlässt.


Wie verläuft der austretende Strahl im Vergleich zum eintretenden ?


Parallel  zum einfallenden Strahl


An welchen Stellen tritt Reflexion auf ?


Jeweils an den Grenzflächen

Zeichne alle auftretenden Strahlen hier in der Skizze ein.
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III.
Strahlengang durch Prismen


Untersuche jeweils den Strahlenverlauf und zeichne ihn nach.


a)



keine Brechung bei A, B,  da Einfallswinkel gleich Null


Totalreflexion an der Hypotenusenfläche


(  einfallender Strahl ( austretender Strahl
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b)
Um welchen Winkel wird der einfallende Strahl abgelenkt ?



180°



Wiederholung des Prinzipt von a):



90° + 90° = 180°

c)
Verwende hier die Blende mit dem Zweifachspalt.



Lasse die beiden Strahlen parallel zur Basis des Prismas auffallen und achte darauf, dass beide Strahlen die zweite Kathete des rechtwinkligen Dreiecks wieder verlassen.
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Welche Besonderheit gibt es bei den austretenden Strahlen im Vergleich zum einfallenden Strahlenpaar?



Strahl (1) ist nach Austritt unten,



Strahl (2) oben


Welche praktische Anwendung könnte es hierfür geben ?



Umkehrprisma, Bildumkehr
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